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Gut hören, 
besser leben - 
Ihr Publikumstag 
rund ums Ohr

Ausstellung
Hörmobil
Alterssimulationsanzug
Kurzreferate
Hilfsmittel ausprobieren und erleben
Musterwohnung DeinHaus 4.0

Wann und Wo
25.04.26, 10 – 15 Uhr im ZTM | 4. Etage 
Großer + kleiner Besprechungsraum
Münchner Str. 5  97688 Bad Kissingen

Achtung: Zugang über den Personaleingang 
auf der Rückseite des Gebäudes

Aussteller
 DSB - Hörmobil
     Deutscher Schwerhörigenbund e.V. 
     (Bundesverband der Schwerhörigen und Ertaubten) 

 Modellprojekt „Sinnesbeeinträchtigungen in der Pflege 
      im sozialen Nahraum- Blindeninstitut Würzburg 

 Bezirksverband Unterfranken der Schwerhörigenvereine  
     und Selbsthilfegruppen e. V.  

 Pflegestützpunkt/ Gute Pflege kommunal/ 
     Wohnberatung, Landkreis Bad Kissingen 

 Advanced Bionics GmbH/  Informations- und 
     Beratungsstand  Cochlea Implantate

 Krönung Hörakustik

 Akademie Barbara Stamm 

 Sarah Felten Hörvisionen 

10.00 Uhr 
Begrüßung

10.30 Uhr 
Wo Hörgeräte nicht mehr helfen – 
das Cochlea-Implantat als Chance zum neuen Hören 
Eine Hörminderung bedeutet oft weit mehr als „schlecht 
hören“ – sie trennt Menschen von Gesprächen, Musik, 
Geselligkeit und führt nicht selten zu Rückzug und Isolation.
Dr. med. Johannes Völker, Oberarzt der Klinik und Poliklinik 
für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, Kopf- und Hals-Chirurgie, 
Universitätsklinikum Würzburg

11.30 Uhr 
Psychosoziale Folgen von Hörbehinderung - 
eine Vorstellung der Arbeit als DSB-Pfl egelotsin
Isabellé Klemm, B.Sc. Prävention, Inklusion und Rehabili-
tation bei Hörschädigung | DSB-Pfl egelotsin | Zert. Online-
Beraterin (TH Nürnberg) 

12.30 Uhr 
Pause 

13.30 Uhr  
Hör- und Sehbeeinträchtigungen als 
Risikofaktor für Demenz
Hör- und Sehbeeinträchtigungen sind in Deutschland vor 
allem ein Altersphänomen. Sie gelten als relevante, aber 
oft unterschätzte Risikofaktoren für die Entwicklung von 
Demenz. Arnela Dzinic, Sonderpädagogin M. A., Modellpro-
jekt „Sinnesbeeinträchtigungen in der Pfl ege im sozialen 
Nahraum“, Blindeninstitut Würzburg

Programm

Keine Anmeldung notwendig. Der Eintritt ist kostenfrei!


